
 

STADTRATSFRAKTION BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN BAD WINDSHEIM 
FAIRTRADE-STEUERUNGSGRUPPE BAD WINDSHEIM 
 
Stadt Bad Windsheim       
Erster Bürgermeister        
Herrn Jürgen Heckel 
Marktplatz 1 
91438 Bad Windsheim 
 
 
           12.07.2024 
 
 
Antrag „Beitritt zum Pakt zur nachhaltigen Beschaffung“ 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

seit 2017 ist die Metropolregion Nürnberg eine ausgezeichnete Fairtrade-
Region im Rahmen der bewusstseinsbildenden Kampagne der 
Fairhandelsorganisation, TransFair e. V. . und damit die 1. der Europäischen 
Metropolregionen, die diesen Titel tragen darf und so für ihr besonderes 
Engagement im Fairen Handel geehrt wird. 

Ziel der Fairen Metropolregion ist es das Bewusstsein und Engagement für 
den Fairen Handel in der Region zu stärken und insbesondere in der 
kommunalen Beschaffung, die Einbindung von öko-sozialen Kriterien 
auszubauen. Dies geschieht u. a. im Rahmen einer, aus Bundesmitteln 
geförderten, ‚Entwicklungsagentur Faire Metropolregion‘.  

2019 beschloss der Rat der Europäischen Metropolregion Nürnberg deshalb 
einen ‚Pakt zur nachhaltigen Beschaffung in den Kommunen der 
Metropolregion Nürnberg‘. Stand heute sind bereits 86 Kommunen in der 
Metropolregion Mitglied, unter anderem auch Uffenheim, Scheinfeld, 
Ansbach, Kitzingen, Rothenburg und die Allianz NeuStadt und Land 
(Gemeinde Baudenbach, Gemeinde Diespeck, Gemeinde Dietersheim, 
Gemeinde Gutenstetten, Gemeinde Ipsheim; Stadt Neustadt a. d. Aisch).  

Als Mitglieder haben sie einen Beschluss zur nachhaltigen Beschaffung in 
den Kommunen getroffen, also für eine Steigerung des Anteils nachhaltiger 



 

Produkte in der kommunalen Beschaffung sowie eine strukturierte 
Erfassung nachhaltiger Produkte in der kommunalen Beschaffungspraxis 
der Metropolregion. Bei „nachhaltiger Beschaffung“ geht es darum, 
möglichst Produkte mit vorab definierten Kriterien für faire, ökologische 
und/oder regionale Herstellung für die Arbeit in der städtischen Verwaltung 
einzusetzen – von z.B. Präsentkörben, Büromaterialien, Kaffee und Catering 
bis hin zu elektronischen Geräten, Arbeitskleidung und Reinigungsmitteln. 
Umfassende Informationen stellt die Plattform https://faire-
metropolregionnuernberg.de/pakt/ zur Verfügung. 

 

Die Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN stellt deshalb folgenden 
Antrag: 

Die Stadt Bad Windsheim unterstützt die Umsetzung des Paktes zur 
nachhaltigen Beschaffung in den Kommunen der Metropolregion und 
bekennt sich zum Ziel, vermehrt nachhaltige Produkte zu beschaffen.  

Im Rahmen der Unterstützung des Paktes durch die Stadt Bad Windsheim 
wird die Verwaltung beauftragt folgende erste Maßnahmen durchzuführen: 

1. Prüfung des Sachstandes bzgl. einer bereits vorliegenden 
Beschlussfassung zur nachhaltigen Beschaffung bzw. der 
Möglichkeiten zur Einbindung von Handlungsleitlinien zur 
nachhaltigen Beschaffung in ggf. bestehende Dienstanweisungen 

2. Erstellung eines Maßnahmenplanes zur schrittweisen Steigerung des 
Anteils an nachhaltig beschafften Produkten 

3. Teilnahme an den 2-jährigen Umfragen zur Bestandsaufnahme 
kommunaler Beschaffungspraxis der Metropolregion Nürnberg. 

Der Bürgermeister wird beauftragt, die für die Stadt Bad Windsheim 
erforderliche öffentliche Beitrittsbekundung durch seine Unterschrift 
abzugeben und wenn möglich noch in der Beitrittsphase 2024 (Frist 31. Juli 
2024) an Frau Malter von der Fairen Metropolregion Nürnberg zu 
übermitteln. 

https://faire-metropolregionnuernberg.de/pakt/
https://faire-metropolregionnuernberg.de/pakt/


 

 

 

Begründung: 

Ein Beitrag der Stadt Bad Windsheim zur Umsetzung des Pakts zur 
nachhaltigen Beschaffung der Metropolregion Nürnberg geht mit einer 
Reihe von positiven Effekten und Chancen einher: 

• Kostenlose Beratung und Begleitung auf dem Weg zu einer 
nachhaltigen Beschaffung bei individuell frei gestaltbarer 
Umsetzungsstrategie und -geschwindigkeit 

• Inspiration und Orientierungshilfe im Netzwerk mit anderen 
Kommunen aus der Metropolregion 

• Umfassende Unterstützungsangebote bei der Formulierung von 
Handlungsleitlinien für die Mitarbeitenden 

• Vorbildfunktion für Unternehmen sowie Verbrauchende  
• Beitrag zum Klimaschutz und sozialer Gerechtigkeit 
• Werbung für modernes, weltoffenes, gesundheits- und 

verantwortungsbewusste Image der Stadt Bad Windsheim 
• Synergieeffekte mit der Bestrebung „Fairtrade-Stadt“ zu werden 

 

Die Fairtrade-Steuerungsgruppe Bad Windsheim unterstützt das Anliegen. 

Mit freundlichen Grüßen 
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